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Liebe Grüße/lep pozdrav

Bürgermeister/župan

LAbg. Hermann Srienz

Geschätzte Gemeindebürgerinnen Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!und Gemeindebürger!
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Ich ho΍e, dass Sie einen schönen 
und erholsamen Sommer verbringen konnten.  

Die warme Jahreszeit war geprägt von vielen Festen 
und Aktivitäten im Gemeindegebiet. 

Ein herzliches Danke an alle Vereine, Organisationen und Ehrenamtliche, 
die sich hier engagiert haben. Gerade in kleinen Landgemeinden 
ist es wichtig, dass es noch freiwillige und motivierte Menschen für die 
Organisation dieser Veranstaltungen gibt.   

Mit raschen Schritten nimmt die nächste Jahreszeit, der
Einzug, was sich mit kühleren Temperaturen, kürzeren Tagen, 
der bunten Farbenpracht in der Natur und der Erntezeit in Hof und Garten 
bemerkbar macht. 

So ist es auch wieder Zeit, mit der vorliegenden „Herbstausgabe“  über 
Interessantes aus der Gemeinde zu berichten. 

Viel Freude beim Lesen der aktuellen Gemeindenachrichten.

Abschließend wünsche ich allen Kindern viel Freude und Erfolg 
im neuen Schul- bzw. Kindergartenjahr, sowie Ihnen allen 
einen schönen Start in den Herbst. 
 
Želim vam lepo jesen. 

HHeerrbbsstt,,
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Wie ich in meinem letzten Artikel in der 
Gemeindezeitung erwähnt habe, wurde 
im Bereich der Friedhofsmauer in St. 
Michael ob Bleiburg ein Denkmal errich-
tet. Es soll an die Vertriebenen unserer 
Marktgemeinde Feistritz ob Bleiburg im 
zweiten Weltkrieg erinnern. Ein Denk-
mal von hohem künstlerischem und bil-
dungstechnischem Wert.

Zu meinem Bedauern musste ich jedoch 
feststellen, dass es in den letzten Tagen 
in der Gemeindestube politisch zu ru-
moren begann. Da die SPÖ Feistritz eine 
Partei der Mitte ist, und der Bürgermeis-
ter Hermann SRIENZ  für alle Gemeinde-
bürger da ist, galt immer die Regel, dass 
alles versucht wird, um allen zu dienen. 
Da es beim oben genannten Denkmal 
im Bereich der Friedhofsmauer zu kei-

Stärken wir REgionalität für ein besseres MORGEN. / Krepimo domačnost za boljši JUTRI.

In unserer Gemeinde steht das friedliche und respektvolle Miteinander im Vordergrund. Die 
 geplante Errichtung eines Denkmals des Abwehrkämpferbundes an einem öffentlichen Ort birgt 
jedoch die Gefahr, alte Konflikte neu zu entfachen und die Gemeinschaft zu spalten.  
Anstatt ein Symbol der Konfrontation zu schaffen, sollten wir Zeichen für Zusammenhalt und 
gegenseitiges Verständnis setzen. Nur so können wir eine Gemeinde gestalten, in der sich alle 
Menschen willkommen und respektiert fühlen. 
 
V na�i občini je od osamosvojitve dalje stalo prizadevanje za skupnost in dobro sožitje v ospredju. 
Načrtovan spomenik »brambovcev« na javnem prostoru pa vsebuje nevarnost, da se bodo 
preživeti spori iz zgodovine ponovno razplamteli in da se bo prebivalstvo razdvajalo.  
Namesto da postavimo spomenik konfrontacije, predlagamo, da energijo in denar davkoplačeval-
cev vlagamo v izgradnjo infrastrukture ter v projekte zbliževanja in dobrega sožitja. 

Friedlich & 
respektvoll 

Mirno in  
prijateljsko 

sožitje

Die REgi ist immer für SIE da, 

rufen Sie uns an / pokličite nas: 

Vladimir Smrtnik  

0664 540 5337     

Doris Schwarz   

0664 390 7444     

Dr. Silvo Jernej  

0650 922 4737       

Albin Jelen   

0664 260 6266   

Gregor Komar  

0650 4157844    

Erich Gerstl 0664 2121501  

Kert Kati 0664 361 8794      

nen Einwänden eines Gemeindebürgers 
gekommen ist, wurde davon ausgegan-
gen, dass es bei der Errichtung eines Ge-
denksteines der Kärntner Abwehrkämp-
fer auch zu keinen Einwänden kommen 
wird, da ja von uns alle gleichbehandelt 
werden. 

Leider ist dem nicht so. Gerechtigkeit 
endet anscheinend bei einigen, sobald 
nicht diese bevorzugt werden. Da muss 
ich mir bei einer Vernissage sogar sagen 
lassen, dass wenn ich so ein Projekt un-
terstütze, es Nazis in unsere Gemeinde 
ziehen würde. Dem musste ich sofort 
entgegnen und aufklären, dass er da 
was verwechsle und er anscheinend im 
Geschichtsunterricht gefehlt habe. Das 
Eine hat mit dem ersten Weltkrieg zu 
tun und das Andere ist leider im Zweiten 
Weltkrieg gewesen. Aber so wird alles 
verdreht, nur um populistisch im rich-
tigen Licht stehen zu können. Da wer-
den objektive Tatsachen bewusst falsch 
dargestellt, um auf der voguen Welle 
schwimmen zu können. 

Ich habe mir echt eine gewisse Größe 
erwartet, dass diesem Projekt mit einer 
respektvollen Würde entgegengetreten 
wird. Wer Toleranz predigt, sollte diese 
auch leben und nicht immer nur von 
den anderen einfordern. 

Für mich ist Kärnten, Österreich, das 
schönste Land der Welt und ich bin 
glücklich hier wohnen zu dürfen. 

Ein erfreuliches Thema ist der Neubau 
unserer KITA. Die Bauarbeiten schreiten 
zügig voran. Wie der eine oder andere 
sicher schon gesehen hat, stehen be-
reits die Außenwände. Das Fundament, 
das von der Firma Liesnig errichtet wur-
de, konnte zeitlich im vorgegebenen 
Rahmen fertiggestellt werden, sodass 
die weiteren Termine ebenso eingehal-
ten werden. Das Gebäude sollte bis zum 
15.12.2025 stehen, damit über den Win-
ter der Innenraum fertig gestellt werden 
kann. Die nötigen Vergaben an die Fir-
men wurden im Bauausschuss bereits 
vorgenommen. Finanziell ist der Bau 
durchȴnanziert. Ich werde genau dar-
auf achten, dass der ȴnanzielle Rahmen 
nicht überschritten wird. Ich freu mich 
schon, wenn unsere Kinder, unsere Zu-
kunft, ein neues und schönes Zuhause 
bekommen. Es gibt nichts Wichtigeres, 
als das Wohl unserer Kinder.

Wir von der SPÖ sind immer um sie alle 
bemüht und wünschen Ihnen einen 
schönen Herbst, ihr

Vizebürgermeister 
Mario SLANOUTZ

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Bürgermeister/župan
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Liebe Feistritzerinnen und 
Feistritzer! Liebe Jugend!

Mit Dezember beginnt eine neue Ära 
der Mobilität für unsere Region: Die 
Koralmbahn erö΍net nicht nur eine 
schnelle Verbindung zwischen Graz 
und Klagenfurt, sondern scha΍t auch 
für Südkärnten enorme Vorteile. Aus 
touristischer Sicht wird unsere Region 
leichter erreichbar und somit für Gäs-
te noch attraktiver. 

Auch für Wirtschaft und Arbeitsmarkt 
erö΍nen sich neue Perspektiven. Un-
ternehmen proȴtieren von besserer 
Erreichbarkeit, neue Ansiedlungen 
werden wahrscheinlicher und Arbeits-
plätze können gesichert sowie neu ge-
scha΍en werden. Gleichzeitig stärkt 
die kürzere Fahrzeit den Bildungs-

raum, da Studierende einfacher zwi-
schen den Bundesländern pendeln 
können.
Besonders erfreulich ist, dass es 
ÖVP-Landesrat Sebastian Schuschnig 
nach jahrelangen, hartnäckigen Ver-
handlungen gelungen ist, einen Inter-
city-Halt in Kühnsdorf zu sichern. Die 

Westbahn wird hier künftig achtmal 
täglich Station machen. In Folge hat 
auch die ÖBB zugesagt, Kühnsdorf in 
ihr IC-Angebot aufzunehmen. Damit 
erhält Südkärnten einen wichtigen 
Knotenpunkt, der sowohl für unse-
re Wirtschaft, unseren Tourismus als 
auch für Studierende von großer Be-
deutung ist.

Nach erfolgter ö΍entlicher Ausschreibung sind 15 Bewer-
bungen beim Gemeinde-Servicezentrum eingelangt. Neun 
Bewerber wurden aus dem weiteren Auswahlverfahren 
ausgeschieden. Fünf Kandidaten wurden zu einem persön-
lichen Gespräch eingeladen, da sie die in der Ausschrei-
bung enthaltenen Anforderungen erfüllt haben. 

In einem Hearing konnten sich die Bewerber bei der Be-
wertungskommission (Gemeindevorstand 4, Gemeinde-
Servicezentrum 1, Amtsleitung und Bauhoȵeiter) persön-
lich vorstellen. Der Gemeinderat hat sich in Folge dem 

Ergebnis des Auswahlverfahrens angeschlossen und sich 
in seiner Sitzung für die Anstellung von Hermann Kert aus-
gesprochen. Die Beschäftigung erfolgt alljährlich saisonal 
(Frühling – Herbst).   

Hermann Kert ist in der Ortschaft Lettenstätten aufge-
wachsen, hat einen Lehrabschluss als Maurer und wohnt 
derzeit in Klagenfurt. 

Die Gemeindevertretung wünscht Herrn Kert viel Freude 
und alles Gute bei seiner Tätigkeit im Wirtschaftshof.

Saisonarbeiter - Wirtschaftshof  
Hermann Kert

Bericht: Annemarie Ischep

Koralmbahn 
bringt neue 
Chancen für 
Südkärnten

Norbert Haimburger, 
Rudi Bredschneider, 
Martin Tschernko, 
Anita Haimburger, 
Walter Duller, 
Markus Landa, 
Andrea Kotschnig

Nun liegt es auch an uns, dieses Ange-
bot aktiv zu nutzen. Mit der Bahn kön-
nen wir künftig noch umweltfreund-
licher, komfortabler und schneller 
zwischen den Städten und Bundeslän-
dern reisen.

Zum Beginn des neuen Schul-, Stu-
dien- und Kindergartenjahres wün-
schen wir allen Kindern, Jugendlichen 
und Eltern einen erfolgreichen und 
freudigen Start. 

Nach der Sommerpause hat auch 
unser Gemeinderat die Arbeit wieder 
aufgenommen. Gemeinsam wollen 
wir die neuen Chancen, die sich für 
unsere Region erö΍nen, bestmöglich 
nutzen. Wir freuen uns weiterhin auf 
gute Zusammenarbeit!

Schöne Herbsttage wünschen
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25.06.2025
Mag. Dr. Michaela
Slamanig & 
Erich Pfeifenberger 
Wohnort: 
Völkermarkt

12.07.2025
Mag. iur. Margarethe 
Zimmermann-
Meinzingen & 
Dipl. Ing. Matthias
Lindl
Wohnort: Wien

17.07.2025
Beatrix 
Boroutschnig &
Gobold Hannes
Wohnort:
Gonowetz

08.08.2025
Muschnig Denise
& David Roschmann
Wohnort: 
Hof

03.09.2025
Astrid Stefanie 
Brodtrager & 
Matthias Keppler
Wohnort:
Gleisdorf (Stmk.)

05.07.2025
Sandra Karisch 
& Daniel Rus
Wohnort: 
St. Kanzian

17.07.2025
Andrea Miklautz &
Horst Primosch
Wohnort: 
St. Michael ob 
Bleiburg

26.07.2025
Mag. Jennifer 
Aschmann & 
Manfred Starc
Wohnort: 
Unterort

. . . zur Eheschließung. . .
Wir gratulieren
























